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Gnallschoddn feiern mit Giga-Party
10-Jähriges

�Elektrosmog, Wasseradern, Erd-
strahlen als Krankheitsursache?�
� unter diesem Titel steht am
Donnerstag, dem 28. April, um
19.00 Uhr,     ein Vortrag in der Ga-
ler ART IN, Marienstraße 22, Mee-
rane.
Der baubiologische Gesundheits-
berater Rüdiger Weis aus Plauen
wird dabei zu aktuellen und bri-
santen Themen Stellung bezie-
hen. Haben hochfrequente elek-
tromagnetische Felder einen Ein-
fluss auf die menschliche Ge-
sundheit? Kann ein Mobiltelefon
die Abläufe im Organismus stö-
ren? Ist die weit verbreitete Angst
vor Mobilfunksendemasten be-
rechtigt? Was kann ich für meine
Gesundheit tun? Diese und ähn-
liche Fragen wird Rüdiger Weis,
Partner des bundesweit tätigen
Institutes für baubiologische Ge-

sundheitsberatung �Das gesunde
Haus�, in seinem etwa 90-minüti-
gen Vortrag beantworten. Doch
der baubiologische Gesundheits-
berater widmet sich nicht nur dem
Thema Elektrosmog. Er wird auch
auf das jahrhunderte alte Phäno-
men der Radiästhesie eingehen,
wird einen Einblick in die Ge-
schichte und die Praktiken der
Erdstrahlenforschung gewähren.
Im Rahmen seines Vortrages wird
er zudem anhand von praxisna-
hen Beispielen demonstrieren,
wie bereits durch einfache Maß-
nahmen eine Belastung im Wohn-
umfeld vermieden bzw. ein bereits
belastetes Umfeld saniert werden
kann. Rüdiger Weis steht vorab
unter Telefon 03741/472878 für
Fragen zur Verfügung. E-mail-Kon-
takt ist unter weis@das-gesunde-
haus.de möglich.                       ■

Krank durch Strahlung?

Die traditionelle Maiwanderung
der Wandergruppe des Meeraner
Bürgervereins (MBV) findet in die-
sem Jahr nicht am 1. Mai, sondern
am 22. Mai 2005 statt, informiert
Katharina von Metzsch vom MBV.
Start für die Wanderung ist um
10.30 Uhr am Parkhotel. Die Mög-
lichkeit zu einer Einkehr zur Mit-
tagszeit ist vorbereitet und im An-
schluss daran können sich die
Wanderfreunde der musikalisch-
literarischen Führung durch den
Schillerpark anschließen, die an
diesem Tag anlässlich des Schil-

Maiwanderung des MBV startet am 22. Mai
lerjahres 2005 durchgeführt wird.
Diese Führung �Auf Schillers Spu-
ren� beginnt um 14 Uhr am Ein-
gang Schillerpark, Crotenlaider
Straße. Der Meeraner Bürgerver-
ein lädt alle interessierten Mee-
raner und Gäste herzlich ein. An-
gesprochen sind selbstverständ-
lich nicht nur Vereinsmitglieder,
sondern alle, die Spaß am Wan-
dern haben. Informationen zur
Maiwanderung des MBV gibt es
bei Sigrid Schlegel, Tel. 03764/
70172 und Katharina von
Metzsch, Tel. 03764/70332.     ■

Mit einer Riesenfete hat die 1.
Sächsische Guggemusig �Meera-
ner Gnallschoddn ´95� e.V. am
12. März 2005 ihr 10-jähriges
Bestehen gefeiert. Die weit über
die sächsischen Grenzen hinaus
bekannten Gelb-Schwarzen wa-
ren 1995 die erste sächsische
Musikgruppe, die sich den �schrä-
gen Tönen� verschrieb. Auslöser
waren Guggemusigen aus Lörrach
und Basel, die bei Faschingsver-
anstaltungen des Meeraner Car-
nevalsvereins auftraten. Zur
�Giga-Party� in der Stadthalle am
12. März sorgten Freunde und
Fans der Gnallschoddn aus Nah
und Fern für ein volles Haus,
darunter befreundete Gugge- und
Musikgruppen und auch ehema-
lige Mitglieder des Vereins. �Un-
ser großer Dank geht an alle Mit-

wirkenden und unsere treuen An-
hänger, die die Gnallschoddn in
guten und in schlechten Tagen
begleitet haben�, so Tambourma-
jor Reinhard Scherzer und Präsi-
dent Peter Räß. Präsentiert wur-
de an diesem Abend auch das
neue Kostüm der Gnallschoddn
und es gab die bisherige �Spiel-
kleidung� der vergangenen zehn
Jahre zu sehen. �Eines ist sicher,
wir bleiben gelb-schwarz und ge-
streift�, verspricht Reinhard
Scherzer. Jetzt richten die Gnall-
schoddn den Blick wieder nach
vorn. Im Auftrittskalender steht
auf jeden Fall das Weinfest in Bar-
dolino im September, bei dem
sich die große Gugge-Familie trifft.
Außerdem wollen sich die Gnall-
schoddn in Zukunft mehr um den
Nachwuchs kümmern und eine
Kinder-Gugge aufbauen.       hö ■

Maibaumsetzen am 23. April auf dem Markt
Die Fördergemeinschaft �Mehr
Meerane� lädt alle Meeraner Bür-
gerinnen und Bürger am 23.
April, 10 Uhr, zum traditionellen
Maibaumsetzen auf den Markt
ein. Die Mitarbeiter der Dampfkes-

selbau GmbH werden wie in den
Vorjahren den Maibaum aufstel-
len. Für Unterhaltung sorgt die
Schalmaien-Kapelle. Außerdem
ist Freibier angesagt, informiert
die Fördergemeinschaft.           ■


